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1. Auftrag 
 
Die an der Urne gewählte siebenköpfige GRPK führt gemäss Gemeindeordnung zum einen als Ge-
schäftsprüfungskommission direkt für die Gemeindeversammlung die Oberaufsicht über alle Gemein-
debehörden und Verwaltungszweige der Stadt Laufen durch. Aufsichtsinstanz ist einzig der Regie-
rungsrat. Zum anderen prüft sie gleichzeitig als Rechnungsprüfungskommission das Laufner Rech-
nungswesen, für welches generell der Stadtrat verantwortlich ist. 
 
Im Rahmen des Prüfungsauftrages hat die GRPK gemäss §158 des Gemeindegesetzes das Budget 2023 
und die Investitionsrechnung 2023 begutachtet sowie den Aufgaben- und Finanzplan 2022-2027 ge-
mäss § 157c Gemeindegesetz zur Kenntnis genommen.  
 
2. Durchführung 
 
Eine erste Orientierung unserer Kommission bezüglich dem Budget 2023 erfolgte am 27. Oktober 2022 
durch den für die Finanzen zuständigen Stadtrat sowie den Finanzverwalter.  
Die GRPK-Mitglieder haben das Budget 2023 und die Investitionsrechnung 2023 unter Berücksichti-
gung des Aufgaben- und Finanzplans 2022-2027 am Arbeitssamstag vom 29. Oktober 2022 detailliert 
gesichtet und plausibilisiert. Detailfragen wurden von Finanzverwalter während der Sitzung sowie in 
der auf die Sitzung folgenden Wochen sowie einer zusätzlichen Sitzung mit dem Finanzverwalter be-
antwortet. 
 
 
3. Prüfungsergebnisse 
 
Gegenüber den Budgets der letzten drei Jahre zeigt das Budget 2023 eine wesentliche Verbesserung 
der Finanzsituation. Ein ausgeglichenes Ergebnis wird allerdings auch für das Jahr 2023 nicht budge-
tiert und die geplanten Investitionen müssen weiterhin zu einem grossen Teil fremdfinanziert wer-
den.   
 
Wir stellen fest, dass im Budget 2023 die Einnahmen aus Finanz- und Lastenausgleich gegenüber dem 
Vorjahresbudget sowie auch gegenüber der Jahresrechnung 2021 wesentlich zunehmen und insge-
samt eine Summe von rund CHF 4.5 Mio. erreichen.  
 
Die budgetierten, trotz eingeplanter Vermögenssteuer Reform höheren Steuereinnahmen bei den na-
türlichen Personen beurteilen wir als optimistisch.  
 
Aus dem Aufgaben- und Finanzplan ist erkennbar, dass die Schulden der Stadt Laufen sich im Planungs-
zeitraum 2022-2027 von budgetierten 27.1 Mio. per Ende 2022 auf rund 35.3 Mio. per Ende 2027 er-
höhen. Das Eigenkapital bildet sich in diesem Zeitraum auf rund CHF 3.05 Mio. zurück. Gegenüber dem 
Budget 2022 stellen wir fest, dass zahlreiche im Vorjahr noch im Aufgaben- und Finanzplan enthalte-
nen zukünftigen Investitionen in die ferne Zukunft ausserhalb des Betrachtungszeitraumes des Aufga-
ben- und Finanzplanes verschoben worden sind. Der Transparenz über die zukünftigen Mittelflüsse ist 
diese geänderte Planung nach unserer Auffassung nicht förderlich. 
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Wir stellen fest, dass das Budget 2023 mit einem budgetierten Verlust von CHF 77'732 den gesetzli-
chen Bestimmungen entspricht. 
 
 
4. Antrag 
 
Wir beantragen der Gemeindeversammlung, das Budget 2023 sowie die Investitionsrechnung 2023 zu 
genehmigen.  
 
 
 
Im Namen der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission der Stadt Laufen. 
 
 
Präsident   Vize-Präsident    
 
 
 
 
Roland Stoffel   Urs-Peter Hübscher   
 
 
 
 
 
 
Laufen, 16. November 2022 


